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Eine 9700 PS Hochdruck-Francisturbine
im Kraftnetze der „California Gas and Electric
Corporation of San Franzisko", Kalifornien.

Von Arnold Pfau, Resid. Consult. Engineer, Milwaukee.

(Schluss.)
Während in der europäischen Turbinenpraxis und

ganz besonders in Oesterreich der Turbinenfirma die
Anordnung und Konstruktion der hydromechanischen Elemente,
wie Schützen, Rechen, Rohrleitung, Schieber zu den Turbinen
und anderer Hilfsapparate überlassen werden, zeigt sich
in Amerika bis jetzt leider nur zu oft, dass sowohl die
Korporationen, die in eigener Regie bauen, als auch die
Consulting Engineers, welche für Korporationen die
Bauleitung übernehmen, meistens die einzelnen Elemente an
verschiedenen Orten zusammenkaufen und dann unter ihrer
Leitung an Ort und Stelle zusammensetzen. Für den Turbinenbauer

bleibt dann oft nur der Auftrag für die Turbine
allein übrig und dies erst dann, wenn schon die Umlaufzahl
durch Ankauf eines auf dem Markte gefundenen Generators
(günstiger Preis, kurze Lieferzeit weil ab Lager oder von
vorhandenen Modellen) bestimmt ist, und wenn schon die
Zubehörden in ihren Dimensionen unwandelbar gegeben
sind. Es ist dann auch nicht verwunderlich, wenn das
Gesamtbild solcher Aggregate nicht nur auf den ersten
Anblick verrät, dass es an Einheitlichkeit fehlt, sondern oft
ein schlagendes Beispiel dafür ist, wie man mit viel Geld
und Platzverschwendung weniger erreichen hann, als es der
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Abb. 7. Oeldruckpumpe mit Antrieb und Wif^Eîasel.

Fall wäre, wenn alle Faktoren vorher richtig miteinander
in Einklang gebrüiht würden. In einerTsfom Verfasser
früher in diesem Blatte veröffentlichten Abhandlung *) wird
erwähnt, dass der Typenbau in Amerika bis jetzt den
Handel noch vorwiegend beherrscht, ja sich die Kundschaft
sogar in diesem Sinne erzogen hat. Dies gilt auch ganz

x) Der amerikanische Wasser-Turbinenbau in europäischem Streiflichte,
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Abb. 8. Oeldruckregulator, S7stem Lombard.

besonders mit Bezug auf den Regulatorenbau, in dem
zahlreiche Firmen allerdings Grosses leisten, da sie imstande
sind, nicht nur zufolge der Grossen Lager rasche Lieferzeit

zu garantieren, sondern auch infolge einer durchgebildeten

Normalisierung und Massenfabrikation des Artikels
mit ansehnlichem Nutzen verhältnismässig gute und billige
Ware abzusetzen. Wird der Regulator nicht vom Turbinenbauer

geliefert, so hat dieser nur zu garantieren, dass die
für die Regulierarbeit von ihm angegebenen Fusspfunde
(0,138 mkg) nicht überschritten werden. Es ist dann ganz,
Sache des Regulatorlieferanten, sich darum zu kümmern
ob sein Regulatortyp auch wirklich den Schwungmassen,
Druck- und Saugverhältnissen der Anlage geziemend Rechnung

trägt. Dass auch in dieser Hinsicht oft recht
interessante Erscheinungen bei Inbetriebsetzung zu Tage
treten, ist klar.

Der die 9700 PS Hochdruck-Francis-Turbine
bedienende Regulator ist der grösste Normaltyp (type Q)
der Lombard Governor Company of Ashland Mass. U. S. A.
Während früher die Erzeugnisse dieser Firma stets als
abgeschlossenes Ganzes (selfcontained) geliefert wurden, wobei
Servomotor, Pumpe, Druck- und Saugwindkessel in einem
Aggregat vereinigt waren, wird jetzt der neue Typ in
getrennten Teilen geliefert. Das Bildchen Abbildung 7 zeigt
die von einem Pumpenlieferanten bezogene Oeldruckpumpe.
Sie ist als Dreizylinder Plungerpumpe ausgeführt und hat
eine Zahnradübersetzung mit fliegenderAntriebriemenscheibe.
Der sie treibende Induktionsmotor wird, unabhängig vom
Generator, aus dem Kraftnetz selbst gespeist; sie wird also

versagen, sobald der Strom im Netze unterbrochen ist.
Der Druck- und der Vacuumkessel stehen in unmittelbarer
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